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Bezirksliga Herren

TTC Ottenbronn III : SF Salzstetten 
Samstag, 15.10.2022, 17:30 Uhr

Sieg für den TTC Ottenbronn III

Im Spiel der Bezirksliga Herren traf die Mannschaft des TTC Ottenbronn III am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SF Salzstetten. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Tobias Hain. Garant für diesen Heimspielsieg war Tobias Hain, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SF Salzstetten dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Kappler / Haußer im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Holder / Pardela. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hain / Rottke und Binder /
Kugler, das Hain / Rottke letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Einen Sieg
fuhren Schmidt / Schnieber bei ihrem 3:1 gegen Binder / Carrasco ein. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Wenige Chancen hatte indes Jannis Kappler beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Michael Kugler und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, nicht gerecht. Julian Haußer hatte im Spiel gegen Eduard Binder am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Anschließend ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Tobias Hain konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Binder beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Marcel Schmidt bezwang anschließend Sven Holder in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lio Pardela
konnte Timo Schnieber anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Stark im Hintertreffen war daraufhin Nils Rottke nach einem Zweisatzrückstand,
machte Thomas Carrasco dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel
noch in fünf Sätzen. Völlig überlegen agierte Rottke hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Ottenbronn III und des SF Salzstetten
in die Box. Die richtige Taktik hatte Jannis Kappler beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Eduard Binder ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:0-Erfolg gegen Michael Kugler zeigte
Julian Haußer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Tobias
Hain beim 3:2 gegen Sven Holder, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hain zu Ende ging.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ottenbronn III nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der SF Salzstetten vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den TV Calmbach II
ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ottenbronn III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 29.10.2022 gegen den VfL Nagold.

 Statistik:
 TTC Ottenbronn III

Doppel: Kappler / Haußer 0:1, Hain / Rottke 1:0, Schmidt / Schnieber 1:0 
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Einzel: J. Kappler 1:1, J. Haußer 2:0, T. Hain 2:0, M. Schmidt 1:0, T. Schnieber 0:1, N. Rottke 1:0 
 SF Salzstetten

Doppel: Binder / Kugler 0:1, Holder / Pardela 1:0, Binder / Carrasco 0:1 
Einzel: E. Binder 0:2, M. Kugler 1:1, S. Holder 0:2, T. Binder 0:1, T. Carrasco 0:1, L. Pardela 1:0


